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Der Bund, Region Bern 

Politik im Bärensaal 

worb / Das Gemeindeparlament zieht von der Aula im Schulzentrum Worbboden in den 
neuen Gemeindesaal am Bärenplatz um. 

bas. Am 4. September wird der Grosse Gemeinderat (GGR) von Worb erstmals in seinem 
neuen Sitzungslokal tagen: Das Parlament stellte sich vorgestern Abend 
grossmehrheitlich hinter die vom GGR-Büro vorgeschlagene Verlegung des Sitzungslokals 
in den Bärensaal. Bislang kamen die Parlamentarierinnen und Parlamentarier in der Aula 
des Schulzentrums Worbboden zusammen. Der GGR gehöre ins Zentrum, sagte Präsident 
Jonathan Gimmel (fww), und mehrere Votanten teilten diese Ansicht, «auch wenn wir 
den schönen Blumenschmuck von Schulhauswart Alfred Künzi sicher vermissen werden», 
wie Christina Helbling (sp) beifügte. 

Für die Benutzung der Aula bezahlte die Gemeinde keine Gebühr, der Bärensaal wird 
Worb pro Abend 530 Franken Miete kosten; der Betrag sei aber im vorläufig auf drei 
Jahre befristeten Gemeindebeitrag an die Saalbewirtschafterin von jährlich maximal 20 
000 Franken bereits enthalten, ist den GGR-Unterlagen zu entnehmen. Im Worbboden 
waren auch die Parkplätze gratis, im Bären-Parking kostet eine Stunde Parkieren ab 19 
Uhr einen Franken. Diese Gebühr benachteilige jene, die aus den Aussengemeinden zu 
den GGR-Sitzungen reisten, hielt Andreas Born (fdp) vorgestern Abend im Parlament 
fest. 

 


